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OHNE LUFT IST 
ALLES NICHTS...

WALDLUFTGENERATOR FÜR GESUNDE 
ATMOSPHÄRE ZUHAUSE UND IM BERUF.

Ist uns die Luft vielleicht Luft?

Luft ist die Quelle des Lebens, zu der 
es keinerlei Alternative gibt! Sie be-
gleitet uns vom ersten bis zum letzten 

Atemzug und hält uns am Leben: 
Ohne bewusstes Zutun atmen 

wir Tag und Nacht, denn un-
sere Atemluft ist lebens-

wichtig wie kein ande-
res Medium. Zur Not 

können wir auch 
überleben, wenn 
wir mehrere Tage 

nichts trinken 
oder unter Um-
ständen wenige 
Wochen nichts 
zu essen haben.

Doch schon nach wenigen Minuten 
ohne Atmung, genauer gesprochen 
die Luftatmosphäre und dem natür-
lichen also atmosphärischen Sauer-
sto� anteil (21 Prozent), sterben die 
ersten Zellen im Gehirn irreparabel 
ab. 

Wieso wissen und lernen wir bisher so 
wenig über dieses unser so eher mas-
siv unterschätztes sowie gleichwohl 
absolut unverzichtbares „Lebensmit-
tel Luft“ und schenken ihm oft so we-
nig Beachtung? Ist es nicht das unver-
zichtbarste aller Lebensmittel und 
gleichzeitig unser natürlichstes Heil-
mittel, das uns Menschen Mutter Na-
tur sogar im Überfl uss zur Verfügung 
stellt? Oft vergessen wir dies, bis wir es 
neu erleben. Lernten wir doch bereits 
von den Großeltern in der Kindheit, 
wenn es z.B. eine o� ene Verletzung 
oder eine Schramme am Knie oder El-
lenbogen gab: „Lass Luft zum Heilen 
dran“.  

Ist Luft gleich Luft?

Was wissen wir wirklich über die für 
uns lebenswichtige Luft? Wie entsteht 
sie und was passiert bspw. mit der 
ausgeatmeten, also verbrauchten 
Luft? Erneuert sie sich automatisch 
oder sind die Bäume und Pfl anzen die 
wahren Luftreiniger? Ist Luft vielleicht 
nicht gleich Luft, wie Wasser nicht 
gleich Wasser ist? Macht es heutzuta-
ge nicht ebenso Sinn, so wie viele ihr 
Trinkwasser mit eigener Osmoseanla-
ge o.ä. zuhause oder auf der Arbeit 
eigenverantwortlich aufbereiten und 
von Schadsto� en befreien, auch sei-
ne unmittelbare Umgebungsluft zu 
fi ltern, zu revitalisieren und vielleicht 
besser noch getreu dem Vorbild von 
Mutter Natur diese wie die bei der 
natürlichen Fotosynthese im Wald 
aufzubereiten? 

Könnten wir unsere unmittelbare 
Atemluft im Sinne der eigenen Ge-

Warum wissen wir oft mehr über die Qualität sowie Eigenschaften des Kraft-
sto� es sowie die Verbrauchswerte beim eigenen Kraftfahrzeug als über die 
Luft, das Atemgas, welches wir ein Leben lang atmen?

Viele Menschen beschäftigen sich eher mit der Zusammensetzung oder Visko-
sität, also die Fließfähigkeit der Motor-Schmiersto� e und bestehen darauf, im-
mer nur das Beste und Schonendste für den eigenen Automotor einzufüllen. 
Andere kennen die allerkleinsten Details und Besonderheiten zu ihrem 

jeweiligen Lieblingswein, schwärmen vom besonders geeigneten Anbaugebiet 
und wissen genau über die Anzahl der Sonnenstunden, die die Traube in die-
sem Jahr so besonders reifen lies. Gleiches gilt wohl für das Bier und sein einst 
auch international hoch angesehenes sowie geschätztes Reinheitsgesetz; dies 
gilt darüber hinaus ebenso für weitere, genüssliche und aus der Sicht der Ver-
braucher hochwertige Tropfen und allerlei kulinarische Genüsse. So einiges ist 
jedoch dabei, was vergleichsweise betrachtet wenig bis überhaupt nicht 
existentiell und im Sinne unserer Gesundheit dienlich ist. 

Ist uns die Luft vielleicht Luft?

Luft ist die Quelle des Lebens, zu der 
es keinerlei Alternative gibt! Sie be-
gleitet uns vom ersten bis zum letzten 

Atemzug und hält uns am Leben: 
Ohne bewusstes Zutun atmen 

wir Tag und Nacht, denn un-
sere Atemluft ist lebens-

wichtig wie kein ande-
res Medium. Zur Not 

können wir auch 
überleben, wenn 
wir mehrere Tage 

nichts trinken 
oder unter Um-
ständen wenige 
Wochen nichts 
zu essen haben.

▼ Der kleine Kraftzwerk der 

Airnergy Vitalisatoren, für den 

Einstieg oder als Zweitgerät: der 

Little Atmos mit dem Plus.
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sundheit mit Hilfe modernster Tech-
nologie nach dem Vorbild der Natur 
im Rahmen der Fotosynthese sozusa-
gen per Knopfdruck revitalisieren? 
Wäre es nicht fantastisch, wenn wir 
die gute Energie wie die der Wald-, 
Berg- und Seeluft zu uns ins Haus ho-
len könnten, um damit zu jeder belie-
bigen Zeit besser zu regenerieren und 
ebenso neue Energie für die immer 
neuen Herausforderungen des Alltags 
aufzubauen? Wie viel Gutes könnten 
wir für unseren Körper tun, wenn wir 
das Zusammenwirken der Atem-
Atmosphäre, die im Wesentlichen aus 
Licht (Sonne), Wasser (Wasserdampf/
Relative Luftfeuchtigkeit) sowie 21 
Prozent Sauersto� anteil und „Edelga-
se“ mit rund 1 Prozent Anteil an der 
Atem-Atmosphäre besteht, direkt für 
uns und damit unsere mehreren 
tausend Milliarden Zellen nutzen 
könnten? Genau diese natürliche 
„Rezeptur“ gilt es immer wieder in 
Balance zu bringen, um das körper-
eigene Schutzsystem zu fördern und 
so insgesamt die hohe Ordnung der 
Natur im Sinne der ganzheitlichen 
Gesunderhaltung, sowie im Sinne der 
Neubildung, sowie Regeneration von 
Zellen in uns wieder herzustellen. 

Ein gesunder junger Mensch stößt 
beim Ausatmen rund 75 Prozent des 
Sauersto� s, den wir beim Einatmen 
aufnehmen, unverbraucht und für 
den Energiesto� wechsel unverwertet 
wieder aus. Das ist uns oft nicht be-

wusst. Wie interessant und hilfreich 
wäre es zu erfahren und zu erleben, 
wie wir im Laufe der Zeit wieder mehr 
davon in unseren Zellen verwerten 
und so diese Zellen mit frischer Ener-
gie aufsättigen können?

Dies ist nun zu jeder beliebigen Zeit 
sowie an jedem Ort jetzt möglich. Da-
heim, am Arbeitsplatz oder auch auf 
Reisen: Das ist Power von Kopf bis 
Fuß sowie gut für alle Organe. Das 
Herz ist im menschlichen Organismus 
der stärkste Sauersto� verbraucher, 
noch vor dem Gehirn und den Augen 
als der drittstärkste Sauersto� ver-
braucher. Hintergrund ist die Feuch-
tigkeit der Augen, die ständig eine 
starke antioxidative Kapazität aufwei-
sen müssen, um sie vor allerlei Um-
welteinfl üssen zu schützen.

Diese Möglichkeit der Vitalisierung ist 
keine Zukunftsfantasie, denn sie gibt 
es schon seit 23 Jahren als hundert-
tausende mal erprobte und bewährte 
Airnergy-Vitalisierungstechnologie. 
Nach dem Vorbild „Natur kapieren 
und kopieren“ ist es Airnergy gelun-
gen einen Prozessor zu entwickeln, 
der aus energiearmer und belasten-
der Luft- bzw. Atematmosphäre be-
steht. In dieser leben heutzutage rund 
80% aller Menschen nach den Prinzi-
pien der natürlichen Fotosynthese, 
die eine energiereiche und vitale Luft-
atmosphäre verwandelt und einsetz-
bar macht.

Die einzigartige Wirkweise der Airner-
gy-Technologie ist allein aus der 
biologischen Bedeutung der körper-
eigenen Fähigkeit zur Verwertung der 
Atemluft zu erklären. Beim Airnergy-
Atmen kann der Körper erst optimal 
das gesamte Energiepotenzial der 
Atemluft nutzen. Von Bedeutung ist, 
dass bei der Spirovitalisierung mit 
Airnergy weder der Sauersto�  erhöht 
noch ionisiert wird, Ozon oder andere 
körperfremde Substanzen zugeführt 
werden. 

Tägliches Airnergy-Atmen wirkt positiv 
auf den gesamten Organismus: Es 
erhöht die körpereigene Regenera-
tionsfähigkeit, führt zu einer 
Stärkung des Immunsystems, 
optimiert den Sto� wechsel so-
wie die Zellkommunikation und 
steigert so die Lebenskraft und 
Lebenslust.

https://airnergy.com 

▲ Aromatisieren sowie Vitalisieren mit Airnergy wird insbesondere von Beauty- sowie Wellness-Kunden gerne angenommen

▲ Der Airnergy Waldluftgenerator ist nach dem Vorbild von 

Mutter Natur entwickelt und stellt einen entscheidenden 

Prozess der Fotosynthese technologisch nach.

Anders wie bei bisherigen Methoden wird dabei weder der 

Sauerstoff erhöht, noch ionisiert oder Ozon zugeführt.

▼ Was uns seit dem ersten Atemzug am Leben hält: 

Zahlen, Daten und Fakten unserer Atem-Atmosphäre.

Guido Bierther (Jg.65‘) 

ist der Kopf und Macher 

im Unternehmen. Er 

gründete die Basis für 

Airnergy im Jahre 2000.
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WER MACHT WAS IM DIREKTVERTRIEB?

www.network-karriere.com 

www.initiavtive-nebentaetigkeit.de

Jeden Monat wissen was im Direktvertrieb läuft


